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Bor einem Jahre »
22 . Mai 1916 .

Italienisches Sperrfort M . Verena erstürmt . — Die

Niederlage der Italiener hat sich vergrößert , sie
wurden auf der Hochfläche von Lafraun aus ihrer

ganzen Stellung geworfen .

Vom Weltkrieg.
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B . Großes Haupt quartier , 20 . Mai ,
vormittags . (Amtlich )

Westlicher Kriegsschauplatz .

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Bei Arras hat die Kampftätigkeit
wieder zugenommen . Beiderseits von
Monchy griffen die Engländer nach kurzer,
heftiger Feuerbereitung mit starken Kräften
an ; sie wurden restlos abgewiesen . Während
der Nacht war die Artillerietätigkeit zwischen
Acheville und Queant außerordentlich leb¬

haft . Mit Tagesanbruch setzte in dieser Linie

starkes Trommelfeuer ein, dem südlich der

Scarpe englische Angriffe folgten .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

Während an der Aisne in der Stärke
des Feuers keine wesentliche Aenderung ein¬

getreten ist, nimmt in der West - Champagne
die Heftigkeit des Artilleriekampfes zu .

Die von uns am 18 . 5 genommene Stel¬

lung bei Braye wurde gegen einen starken
französischen Angriff restlos behauptet .

Im Lustkampf und durch Abwehr¬
feuer büßte der Feind gestern acht Flug¬
zeuge ein.

Oestlicher Kriegsschauplatz .
Keine besonderen Ereignisse.

(Tageblatt)
mit amtlichem BerkündignngSblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Montag , - e« 21 . Mai 1917 .

Schriftlsitrurz , Druck rmd Brrlaz sorr Wolf Dsp »,
Mttelstraßr L , Dsrlsch . - - Fernfprrcher Kr . 804.

NrHrigrs . Tmrshme bis 1ü Whr vormittags,
größere Snzeigsrr tsz » zuvor erbeten .

. . . » >
88 . Jahrgang

Mazedonische Front .

Mehrere feindlicheAngriffe gegen die Höhen¬
stellungen von Kravica (östlich der Cer na )
wurden unter schweren Verlusten für den

Feind abgeschlagen.
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorfs .

4- *
*

Die deutschen Abendberichte
W .T B . Berlin , 19 . Mai,abends . (Amtl .)
In der Champagne nachmittags zu¬

nehmende Artillerietätigkei . Sonst im Westen
und Osten keine besonderen Ereignisse . !

W .T .B . Berlin , 20 . Mai , abends . (Amtl .) !
Die heute morgen gemeldeten Angriffe der

Engländer südlich der Scarpe sind unter

schweren Verlusten für den Feind abgeschlagen.
Bei Laffaux blieben französische Teil¬

vorstöße erfolglos .
* -I-

W .T .B . Berlin .

*
20 . Mai . (Amtlich )

Am Morgen des 20 . Mai kam es vor der

flandrischen Küste zu einem kurzen Vorposten¬
gefecht zwischen deutschen und franzö¬
sischen Torpedobooten . Der Gegner
erhielt mehrere Artillerietreffer . Unsere Boote

kehrten ohne Verluste und Beschädig¬
ungen zurück .

W . T . B . Berlin , 19 . Mai . (Amtlich .)
Nach endgültigen Feststellungen sind
im Monat April an Handelsschiffraum ins¬

gesamt 1091000 Br .RT . durch kriegerische
Maßnahme der Mittelmächte versenkt worden ,
darunter 822 000 Br .R T . feindlichen Schiffs¬
raums und von diesem 664000 Br .R .T . eng¬
lischen . Hiervon wurden 80000 Br R .T . von

„ v 35 "
, Kommandant Kapitänleutnant von

Arnauld de la Periöre , während einer

Unternehmung versenkt.

Seit Beginn des uneingeschränkten U Boots¬
kriegs sind insgesamt 2 7 72000 Br .R .T .
Handelsschiffsraum infolge kriegerischer Maß¬
nahme der Mittelmächte verloren gegangen .
Davon waren 1707 000 Br .RT . englisch .

W .T .B . Berlin , 20 . Mai . (Amtlich .)
Wiederholte Versuche russischer Flieger , von
Lebara auf Oesel aus die Tätigkeit unserer
Vorpostenboote zu stören , führte am 18 . Mai
zu Luftkämpfen , bei denen es zwei unserer
Seeflieger gelang , je ein feindliches Flugboot
zum Absturz zu bringen . Außerdem wurde
einwandfrei beobachtet, daß zwei feindliche
Flugzeuge sich rammten und senkrecht abstürzten .

Eine nördlich der Flugstation Lebard be¬
findliche russische militärische Anlage wurde
von einem deutschen Luftschiff, als es von dort
aus beschossen wurde , mit Bomben belegt .

Neue U-Bootserfolge im Atlantischen Ozean :
20 300 Br .R .T . Die Ladungen der versenkten
Schiffe bestanden größtenteils aus Kohlen von
England und Eisenerz nach England .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
W .T .B . Rotterdam , 20 . Mai . Im eng¬

lischen Oberhaus erklärte am 10. Ma .i Lord
Meath , daß der Dampfer „Rotorna "

, (11114
Br .R .T .) am 22 . März im Kanal versenkt
worden sei . Der Dampfer habe 100000 Stück
Schlachtvieh und andere Nahrungs¬
mittel an Bord . In Plymouth landete er
250 Passagiere und fuhr dann nach einem
anderen Hafen weiter , um die Ladung zu
löschen . Dabei wurde er von einem deutschen
U-Boot torpediert .

* Berlin , 21 . Mai . Ueber das mehrfach
berichtete Auftreten eines deutschen
Hilfskreuzers im Stillen Ozean wird

Idem „ Berl . Lokalanz .
" aus Penang gemeldet ,

Verschollen.
"

Original -Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)

Am nächsten Nachmittag , kurz vor sechs
Uhr, betraten Mr . Croßhall und seine Tochter
das kleine Zimmer neben der Empore . Sie

schlossen es von innen ab , damit sie niemand
stören konnte, und nahmen dann leise in den
beiden Sesseln auf der Empore Platz .

Unten im Saal war schon alles zum Em¬

pfang der Gäste bereit . Aus einem Neben¬

zimmer hörte man auch bereits durcheinander
schwirrende Stimmen . Dort schienen die Teil¬

nehmer des Familientages ihre Garderobe
abzulegen.

Gleich darauf begann sich der Saal zu
Men mit plaudernden Menschen , die sich
zwanglos gaben , wie es Familienangehörige
untereinander tun . Manche von ihnen hatten
sich längere Zeit nicht gesehen und tauschten
Fragen aus über ihr Ergehen .

Da hörten Vater und Tochter oben auf
der Empore schon mancherlei , was ihnen von
Interesse war .

Dicht unter der Empore standen einige
sehr junge Damen im Backfischalter und vor
ihnen ein hübscher, stattlicher Offizier , den sie
„ Vetter Lothar " nannten . Dieser Vetter Lothar
war anscheinend ein sehr lustiger Mensch. Er
brachte die drolligsten Sachen vor und erntete

Helles Lachen als Beifall . Am herzlichsten
lachte er selbst.

„Dieser Vetter Lothar gefällt mir , Papa, "

flüsterte Lilian ihrem Vater zn .
Er nickte lächelnd.
„So viel ich aus dem Gespräch höre , muß

er ein Sohn von Benno von Kreuzberg sein,"

gab er ebenso leise zurück . Unter den älteren

Herrschaften entdeckte John Croßhall manches
bekannte Gesicht , trotzdem dreißig Jahre ver¬

gangen waren , seit er diese Menschen zuletzt
gesehen hatte .

Als Fräulein Anastasia von Kreuzberg mit

ihrer Nichte Genoveva eintrat , flog ein Lächeln
über sein Gesicht. Er beugte sich zu Lilian

hinüber , zeigte auf die alte Dame und flüsterte :

„ Das ist Stasi von Kreuzberg , die Schwester
von Botho von Kreuzberg . Sie hat sich so

wenig verändert , daß ich sie sofort wieder er¬
kenne. Und der hagere Herr an ihrer Seite
in Generalsuniform , das muß Benno von

Kreuzberg sein , also der Vater des lustigen

„Vetter Lothar "
, der dir so gut gefällt .

"

Lilian nickte stumm . Ihre Augen hasteten
mit brennendem Interesse auf der jungen
Dame neben Stasi von Kreuzberg . Diese
schlanke , anmutige Gestalt in dem schwarzen
Trauerkleide , das trotz seiner Schlichtheit die

des jugendschönen Körpers nicht verbergen
konnte, schien ihr bekannt . Das war auch der
dicke kastanienbraune Haarknoten und die lieb¬

lich graziöse Haltung , die sie an der jungen
Dame bemerkt hatte , die von Ronald von

Ortlingen Rosen bekommen hatte . Jetzt wußte
sie auch, daß die alte Dame neben ihr gestern
im Teeraum mit den Herren zusammen ge¬
sessen hatte .

Also diese junge Dame war eine Freiin
von Kreuzberg ? Wenn sie mit Ronald von
Ortlingen verheiratet war , dann mußte dieser
wohl auch noch kommen.

Lilian teilte nun ihre Aufmerksamkeit
zwischen der Tür und Genoveva von Kreuz¬
berg . Aber Ronald von Ortlingen trat nicht ein.

Nach und nach waren wohl an die sechzig
Personen in den Saal getreten . Das Plau¬
dern und Begrüßen da unten wurde immer
lebhafter .

Der hagere Herr in der Generalsuniform
trat an die lange , mit Stühlen umstellte
Tafel an die obere Schmalseite und gab mit einer
vor seinem Platz stehenden Klingel ein Zeichen.

„ Ich bitte Platz zu nehmen ! " rief er laut
mit seiner schneidigen Kommandostimme .

Mehr oder minder schnell kam man seinem
Gebote nach. „ Vetter Lothar " führte im Ge-
schwindtempo eines seiner niedlichen Büschen
nach dem unteren Ende der Tafel , wo gleich
wieder die größte Heiterkeit unter seinen
lustigen Worten auflebte .

Als alle Plätze besetzt waren , gebot der
General den anwesenden Kellnern , sich zu ent¬
fernen und die Türen zu schließen . Das ge¬
schah schnell und geräuschlos .

Nun gab der General abermals ein Klingel¬
zeichen .



daß dieses Schiff aus dem Hamburger Hafenals Handelsdampfer vermummt aber schwerbewaffnet ausgelaufen sei . Er habe 4400Tonnen Größe . Bei seiner Ausreise fuhr erum Schottland herum und um das Kap der
guten Hoffnung. In der Nähe des Kaps habeder Dampfer Minen gelegt, die man aufge¬funden habe . Das Schiff sei mit ganz neuen
Maschinen ausgerüstet und laufe 2l Meilenin der Stunde . Im Indischen Ozean soll auchnoch ein zweiter deutscher Hilfskreuzertätig sein.

W T B . Wien , 20 . Mai . Aus dem Kriegs¬pressequartier wird vom 20 . Mai , abends,gemeldet : Am Jsonzo wurde heute um denMonte Santo erbittert gekämpft . UnsereTruppen behaupteten siegreich ihreStellungen .
* Berlin , 21 . Mai . Dem „ Bert . Lokal¬

anzeiger " wird aus Lugano mitgeteilt: Nacheigenem Geständnis des italienischen Haupt¬quartiers ist die italienische Offensiveam Jsonzo zum Stehen gekommen ,nachdem sie auf dem Karst überhaupt keineund beiPlava nur geringe Vorteile errungenhat . Nach italienischen Blättcrstimmen zuurteilen, scheint in Italien wenig Freude überden Stand der Dinge zu herrschen.* Berlin , 21 . Mai . Eine Genfer Depeschedes „ Berliner Lokalanzeiger "
besagt : Nacheiner Washingtoner Depesche des Pariser

„ Journal " trafen 14 Kanoniere des ver¬
senkten Vereinigten St aaten - Schiffes
„ Rickingham " an der amerikanischen Küsteein . Der Kommandant der Kanoniere ist anBord des Rettungsbootes gestorben

Washington , 19. Mai . (Reuter .) Die
Republik Honduras hat die Beziehungenzu Deutschland abgebrochen .

. Berlin , 21 . Mai . Aus Stockholm wirddem „ Berliner Lokalanzeiger "
gemeldet : Laut

„ Utro Rossij" ist die Brücke zwischen Ro¬stow und Bataisk abgerissen , infolge¬dessen die Verbindung mit dem Kaukasus ab-
„Jch bitte um Ruhe und Aufmerksamkeit,damit der Gang der Verhandlungen nicht ge¬stört wird, " sagte er laut . Darauf trat sofortlautlose Stille ein . jDer General stand aufrecht , eine stolze .Erscheinung , straff und ungebeugt , trotzdem !er bereits fünfundsechzig Jahre zählte . Seine !

Augen flogen prüfend über die Versammlung.Dann begann er :
„ Meine lieben Anverwandten ! Als ältesterunseres Geschlechts ergreife ich hiermit dasAmt des Präsidenten und Vorsitzenden un¬

seres heutigen Familientages. Ich sehe alle
Plätze an dieser Tafel besetzt und nehme an , idaß wir vollzählig erschienen sind . Trotzdemwill ich , der Ordnung halber , die Liste ver¬
lesen, um zu kontrollieren , ob keiner fehlt . Ichbitte, daß sich jeder , dessen Namen ich nenne ,von seinem Platz erhebt .

"
Er ergriff eins Liste , die vor ihm lag ,und begann dem Alter nach die Namen lang¬sam vorzulesen.
John Croßhall beugte sich vor und lauschte«temlos. Auch Lilians Interesse wurde nun

wieder gefesselt .
Auf diese Weife wurden den reglos Lau¬

schenden gewissermaßen die sämtlichen Teil¬
nehmer am Familientag vorgestellt . John
Croßhall erkannte nun, da er die Namen hörte,all die älteren Familienmitglieder. Die hatteer alle noch als junge Menschen gekannt . Unddie jetzt im Zenit ihres Lebens standen , die
waren Kinder gewesen , als er die Heimat
verließ .

Für Lilian war es am interessantesten ,zu erfahren , wer dis junge Dame mit dem
kastanienbraunen Haar war . Und jetzt riefder Präsident : „ Freiin Genoveva von Kreuz¬berg - Breitenbach . einziges Kind von Bothovon Kreuzberg - Breitenbach .

"
Da erhob sich die junge Dame.
„ Genoveva — Veva hat er sie genannt.Also ist sie noch nicht seine Frau , sondern

feine Braut, " dachte Lilian .
(Fortsetzung folgt .)

gebrochen ist . In Bataisk liegen MillionenPud Lebensmittel für die Armee in den Nord¬
gouvernements, die jetzt verderben .

Hages - Ieuigkeilen .
Baden .

A Karlsruhe , 21 . Mai . Die ZweiteKammer beschäftigte sich in ihrer Samstags¬sitzung ausschließlichmit Fragen der Oberrhein¬regulierung. Namens der Budgetkommissionberichtete darüber Abg Rebmann (nat . - lib ),welcher betonte , daß Sparsamkeit und Wirr-
schaftlichkeit in unseren Kohlenvorräten unsnötigten, die Verwertung der Oberrheinkräftezu beschleunigen. In dieser Frage müsse diebadische Regierung unter allen Umständen dieFührung behalten .

Minister Frhr von Bodman gab in län¬gerer Rede ein Bild von dem augenblicklichenStand der Frage . Er führte dabei aus , daßdie Elsaß Lothringische Regierung von ihremanfänglichen ablehnenden Standpunkt abge¬wichen sei . Zur Gewinnung der Entwürfehabe das Reich die Bildung einer Studienge-
i sellschaft in Form einer G . m . H . vorge-
^ schlagen Mitglieder dieser Gesellschaft sollten! sein die Rheinuferstaaten , außerdem Preußen,! Bayern , Württemberg, Hessen , ferner die all-
! gemeine Elektrizitätsgesellschaft und die Sie -
! mensgesellschsft, die Oberrheinische Eisenbahn -
! gesellschaft in Mannheim und eine große Ties-
! baufirma Alle Arbeiten der Entwürfe sollten! einer Geschäftsstelle mit dem Sitz in Karls¬ruhe übertragen werden . Die badische Re -
! gierung hat nun gegen die Errichtung einer
i solchen Studiengesellschaft in Form einer G.m . H Bedenken erhoben und der MeinungAusdruck gegeben, daß eine solche Studienge¬sellschaft dem Unternehmen nicht förderlich sei .Was die finanzielle Frage anlange, so rechneman mit einer Summe von 240 MillionenMark, wovon 110 Millionen auf die Schiff¬barmachung und 130 auf die Kraftwerke ent¬fallen. Der Minister betonte in seinen Schluß¬worten , daß Baden in der ganzen Frage einenschwierigen Stand habe . Er werde aber mitallem Nachdruck die Forderung vertreten, daßohne Zustimmung der badischen Regierungunter keinen Umständen über die Wasserkräftedes Oberrheins verfügt werden dürfeIn der sich anschließendenAussprache stelltesich Abg . Zehnter (Ztr ) auf den vom Ministereingenommenen Standpunkt. — Abg . Dietrich(nat . - Lib .) warnte vor der Mitwirkung desPrioatkapitals . Abg . Rösch (Soz ) vertrat dieErrichtung einer festen Rheinbrücke bei Hü -
ningen . Abg . Venedey E . V .) nahm sich lebhaftdes Schutzes der Naturschönheiten am Ober¬rhein an . Nach kurzen Ausführungen desAbg . Banschbach (R . V ) und des Berichter¬statters sowie des Ministers wurde die Aus¬sprache geschlossen . Präsident Rohchurst danktedem Minister für seine in der Frage der Ober¬
rheinregulierung bisher geleistete erfolgreicheArbeit . — Die nächste Sitzung findet amMontag nachmittag statt. Tagesordnung:Verwendung der Kriegskredite .V Durlach , 21 . Mai . UnteroffizierWalter Beisel von hier erhielt zum Meck¬
lenburgischen Verdienstkreuz das EiserneKreuz 2 . Kl.

H. Freiburg i . Br . , 20 . Mai . Groß¬feuer zerstörte in der vergangenen Nacht aufdem städtischen Rieselgut Mundenhofdie neuerrichtete , vor der Inbetriebnahmestehende Trocknungsanlage sowie die ausge¬dehnten gleichfalls neuerbauten Stallungen.Auch die über den Stallungen lagernden um¬fangreichen Futtervorräte fielen dem Brandezum Opfer. Der angerichtete Schaden ist sehrerheblich. Ueber die Ursache des Brandes ver¬lautet noch nichts sicheres.
H. Müllheim , 21 . Mai . Im Alter vonfast 65 Jahren ist nach schwerer ErkrankungReichstagsabgeordneter Kommerzienrat Dr .Ernst Blankenhorn gestorben.

Oesterreichische Monarchie .W.T .B . Wien , 19. Mai . Im ProzeßAdler trug nach den Darlegungen des

Staatsanwalts und des Verteidigers der An<geklagte sein Schlußwort vor, worauf der Ge- >richtshof sich zur Urteilsfällung zurückzvg l
Nach viertelstündiger Beratung verkündeteder Vorsitzende das Urteil , wonach der An¬geklagte wegen gemeinen Mörderszum Tode verurteilt wird .

Rntzlanv .W .T .B Petersburg , 19 . Mai (Mel¬dung der Petersburger Telegraphen-Agentur .) ^
Der Rat der Arbeiter - und Soldaten -Vertreter hat in seiner Vollsitzung fast ein¬stimmig eine Entschließung angenommen , dieder neuen Regierung das Vertrauen desRates aussprichr . Die zu dieser Sitzung er¬schienenen Minister waren Gegenstand lebhafterKundgebungen .

Mitteilungen aus der Gemrinderatsfitzungvom 15 . Mai 1917 (Amtlicher Bericht).
(Schluß .)

Zur Unterbringung der Wagen , Geräte
sowie Heu- und Strohvorräte für die städt.Milchwirtschaft soll bei dem städt Kuhstallauf den Fasanenwiesen eine Feldscheuer miteinem Aufwand von 5150 Mk sowie ein zurAusnahme von 500 Zentner Rüben geeigneterRübenkeller erstellt werden .Der Entwurf des städt . Voranschlags fürdas laufende Wirtschaftsjahr wird genehmigt .Hiernach beläuft sich die Gesamtausgabe auf1 102 500 — Mk , die Gesamteinnahme beträgt

voranschlagsmäßig 705 850 — Mk . Der sonachvorhandene ungedeckte Aufwand von 396 650.—Mk. kann durch das Umlageerträgnis und die
Auflage auf den Bürgernutzen unter Beibe¬haltung des derzeitigen Umlagefußes gedecktwerden . Die Steuer kapitalien haben eine er¬freuliche Zunahme erfahren. Während die
LiegenschajtSsteuerwerte im wesentlichen gleich¬geblieben sind, haben sich die umlagepflichtizenSteuerwerke des Betriebsvermögens von31186 200 Mk . (im Jahr 1916) auf 33 317 900Mk , somit um 2151000 Mk. vermehrt. Beiden umlagepflichtigen Einkommenssteuersätzen

j im 160fachen Betrag ist eine Zunahme von
s 29 622 000 Mk . ( i . I . 1916) auf 36 897 000
s Mk . , somit eine Erhöhung von 7 275 000 Mk.sJm ganzen haben sich die umlagepflichtigenSteuerwerte und Einkommenssteuersätze von108 875 000 Mk ( i . I . 1916) auf 118 916 000Mk. , somit um 10 041000 Mk erhöht .Der Umbau von 3 Horizontalöfen im
städt . Gaswerk hat sich als dringend not¬
wendig erwiesen , desgleichen die Beschaffungeines neuen Druckreglers für das städt Rohr¬netz . Das städt . Gaswerk ist angewiesen, ein
entsprechendes Projekt vorzulegen . Die erfor¬derlichen weiteren Neuanschaffungen und Er¬
weiterungsbauten des städt . Gaswerks sollenmit Rücksicht auf die durch den Krieg be¬
dingte Verteuerung der Anschaffungskosten bisauf weiteres zurückgestellt werden .

Zur Abgabe an die hiesige Bevölkerungsoll eine größere Anzahl Bohnensteckenaus den
städt Waldungen bereit gestellt werden .

Eingesandt .Dur lach , 20 . Mai Der verehrl. Kom¬munaloerband Durlach - Stadt wird hiermit
höflichst gebeten , die hiesigen Bäckermeisteraufzufordern, das Brot richtig durchzu¬backen . Wenn ein Laib Brot , der schon seit2 Tagen gebacken ist , angeschnitten wird , istdas Messer von einer klebrigen Masse über¬
zogen und sollte nach jedem weitern Abschnittgereinigt werden .

Derartig schlecht ausgebackenes Brot istfür den Magen unverträglich und führt, wenndie Witterung noch an Wärme zunimmt, zuSchimmelbildung und Ungenießbarkeit.
Abhilfe ist dringend nötig.

Mehrere Hausfrauen.
Dauernde Spionengefahr !

Meidet öffentliche Gespräche über
militärische « . Wirtschaft!. Wage .

Ler Amtliche Gericht -er O- er- ev
Heerisleit »«- ist bi« Beginn -eß Hrncke« nichtringrtroßr».
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Meräevormuherung .
Am Dienstag , den 22. ds. Mts . , vormittags 8 Uhr ,

findet dahier auf dem Biehmarktplatze die Pferdevor -
mnsternng statt

Zur Musterung sind sämtliche Pferde ( auch Hengste ) der Ge¬
meinde vorzuführen ; ausgenommen sind nur

a) Stuten , die hochtragend sind,
b) kranke , nicht marschfähige Pferde .

Zu u) ist ein Dockschein , zu b) ein tierärztliches Zeugnis vor¬
zulegen .

Die Pferdebesitzer haben sich zur Aufstellung der Pferde um
7 Uhr einzufinden.

Dur lach , den 18 Mai 1917.
_ Das Bürgermeisteramt._

KWWlllM Nil MksNIIIlg M giblMchl ! » IllliI

mgebmiichieil 8kgichäii !>eil mi§ Umiomw.
Durch Bekanntmachung des Stellvertretenden Generalkommandos

des XIV . Armeekorps vom 10 . Mai d . Js . wird der Uebernahmepreis
Mr 1 Aluminium ohne Beschlag auf 12 Mark und für
1 IiA Aluminium mit Keschlag auf 960 Mark festgesetzt !
Unter Beschlägen sind Ringe , Stiele , Griffe und Versteifungen aus
anderem Material als Aluminium verstanden . Das Entfernen der !
Beschläge vor - er Ablieferung ist gestattet . Die Uebwuahmeprkise

'
enthalten den Gegenwert für die abgelieferten Gegenstände einschl .
aller mit der Ablieferung verbundenen Leistungen , wie Ausbau und s
Ablieferung bei der Annahmestelle Bezugs des Einspruchs gegen die
Uebernahmepreise , sowie die Anrufung des Reichsschiedsgerichts bleibt
es bei dem in der Bekanntmachung vom 24 März d . Js . angegebenen
Verfahren .

Außer dtN in der Bekanntmachung vom 24 III . 17 veröffent
lichten Gegenständen dürfen auch andere Gegenstand ? aus Alu¬minium sowie Alt Aluminium ;ur» Preis vo« 2,50 Mark

-für das KZ abgeiiesert werden . Ten -Materialien und Gegenständen
anhaftende Teile aus anderen Steffen sind vor der Ablieferung zu
entfernen . Tis Bewilligung anderer Uebernahmepreise oder die An¬
rufung des Reichsschiedsgerichts kommt bei diesen Materialien und
Gegenständen nicht in Frage .

Die Ablieferung sämtlicher brschlaguahmteu nud frei
willig abzutieferuden Gegenstände hat i« folgender Reihe«
folge bei der Metallauuahmestelle

ELtlingerftraße 4
zu erfolgen :

Am Mittwoch , de « 23 . Mai , vormittags vo » 9 11 Uhrnud «achmittags va« 3— 6 Uhr, Buchstabe ^ »
Am Donnerstag , den 24 . Mai . vormittags von 9 — II Uhrnud nachmittags vo« 3— 6 Uhr . Buchstabe ^ H
Am Freitag , den 25 . Mai , vormittags vo « 9 — 11 Uhrund «achmittags von 3— 6 Uhr. Buchstabe « —L
Die vorgeschrisbene Reihenfolge i >r genau einzuhalten , ge¬meldete, nicht rechtzeitig abgslicferte Gegenstände werden zwangsweise

eingezogen unter Anrechnung der entstehenden Kosten.
Besitzer von Aluminiumgegenständen , die ihre Bestände noch

nicht gemeldet haben , werden unter Hinweis auf die Strafbestimmungen
hiermit letztmals aufgefordert , dies bi » fpätestrsteus am 22 . Mai
Id.

'
As. nachzuholen . Vordrucke sind beim städt . Gaswerk erhältlichund dort wieder abzugeben .

Durlach , den 19 Mai 1917.
Metallannahmestrlle:

Schweizer .

Städtischer Verkauf.
Mit dem Speisesirup erhalten die sämtlichen eierbezugsberechtigten

Personen bezw . Familien
Auslandseirr

zu 30 Pfg . das Stück.
Durlach , den 21 . Mai 1917.

_ KommnnalverbandDurlach - Stadt ._

MMMWMMlMMM
auch schulentlassene finden sofort Beschäftigung .

SGLSvkov L Oo . ,
Fabrik bei Wolfartsweier . _ _

Molograph .
Bedarfsartikel
in großer Auswahl stets frisch

empfiehlt
Ledaeler . Mlnell -HrMik

Durlach, Hauptstraße 4.

Karlsruhe
Wlels
MlPlmftr. 3t, 1 Hr.

Zackenkleider ^ 56 .75 an
Kleiderröcke ^ 14 . 75 an
Schwarze Zacken 19 .75 an
Krühjahrswäntel ^ 19 .7 5 an
Wasserdichte Ripsmäntel 39 .75 an
Üuterröcke ^ 7 . 25 an
Weiße Blusen ^ 1 .45 an
Schwarze Blusen ^ 3 . 90
Farbige Blusen ^ 2 .25

Tüll - und klintzsndene Blusen
in großer Auswahl .

Aus Seide :

MrennHot 'zversteigerunzz .
Tie Stadt Durlach läßt nächsten Ton

AÄnerstag , den 24. d . Mts . , vormittags9 Uhr , in Schübels Halle in Durlach
^ folgende Hölzer öffentlich versteigern :
i. Aus Distrikr Oberwald : 16 Ster gemischtes
^ Scheit - und Prügelholz , 45 Ster Pappel - Roll -n
und 28 Ster Pappel Prügel und zwar dis-

Nummern 160 , 165 — 168, 175 , 181 , 184, 192, 195, 196 , 205 , 211und 212 in der Mastweide , und 231 , 236 . 267 , 268 . 282 , 283 . 285 ,288 , 292 , 293 , 303 , 544 , 627 , 633 - 636 . 676—691 im Oberwald .Aus Distrikr Füllbruch : 92 Ster Pappel - Rollen und 48 Ster
Pappel -Prügel und zwar die Nummern 857—871 und 884 — 935

Durlach , den 21 . Mai 1917.
_ __ Der Gemeinderat._

Einfamilienhaus mit Hartenin der Nähe bei Durlach mit 6 oder mehr Zimmern zu kaufen ev .für längere Zeit zu mieten gesucht . Genaue Preis - und sonstige An¬
gaben erbeten unter „ Landhaus " Rr . 265 an den Verlag d . Bl .

Zacken kleider
Mantel . .
Zacken . .
Kleiderröcke
Blusen . .
Uaterröcke .

ILO . - , ar
„ « 2 « 0 »
„ 38.75 „
„ 46 .75 „
„ I I 75

14 .75 ,

Konkurs.
In dem Konkursverfahren über

den Nachlaß des Kaufmanns Carl
Leußler in .Durlach kann die
Schlußrechnung gestellt werden .

Dis Forderungen betragen :
a . bevorrechtigte 310 40
b . gewöhnliche „ 24 898 53

Sa . 25208 93
Zur Verteilung verfügbarer

Massebestand ^ 2137 83 .
Die nicht bevorrechtigten Gläu¬

biger erhalten 7,2 Vo ihrer For¬
derungen .

Durlach , 20 . Mai 1917 .
Der Konkursverwalter :

Laier .

Gonstk
Waschmittel,
markenfrei , versendet , ini
Psundstücken gewickelt , Post¬
kolli 4 — , Kiste 25 Pfd .
^ 8 50 , 50 Pfd . 16 —.

! 1 Ztr 30 . — . Nachn . ab
^ hier Tägl chNachbestellungeu §
u Anerkennungen . Genaue
Angabe von Post - od Bahn¬
station .

Otto Ziegler ,
Giengen a . Br . 4 (Württbg )

Keine Laden spese».

Einfach möbliertes Zimmer
rn der Nähe der neuen Kaserne
gesucht . Angebote unter Nr . 273
an den Verlag dieses Blattes .

Ein einfach möbliertes heiz¬bares Zimmer von einem Ar¬
beiter gesucht . Angebote unter
Nr . 274 an den Verlag d . Bl .

klemüZ,

Strebsame Leute ,
auch Kriegsinvaliden , für leichtver-
käuflichs Artikel sofart gesucht

E . EPP , Karlsruhe,
_ Schützenstraße 47

WM ^
Drahtgeflecht u Bohnenstecken.
Angebote unter Nr . 271 an d ? n
Verlag d Bl ._

Gut ulMmtkS ZiuttM
sofort oder später zu vermieten

E isenbahnstr . 12 » 3 St r
AUf - N W L» » B dsseitiZtV » «DL LRSLL selinsll
unci sollmsrrlos I) r . üullvb ' «
IVnrrenrwrslörer , L 40

Xur in äer
Läler-Vrogsrie Logvsl kster .

Xg88S

8edieueiLgIei8e
— big 2U 4500 w , uueb in
U klein. ÄlenZen, ferner8 81ad!mu1äen-
I Lippvagen
M von Vi l)! 8 1 ebm Ilibult
W unä 2 i.olcomoiiv«» ä - r̂u
W Angebote erbitten
W kobriitierkloksigrün
W 3trn88durZ 1. Lle . ^

Dill« «Her kiiiilWs
zum Alleirbewohnen mit gr Garten
sofort zu kaufen gesucht . Ausführ¬
liche Angtbate an . Billa " Nr 270
an den Verlag d Bi _

Haus Berkaus
Wegen Todesfalls

LLLLLlist dos Wohnhaus
« « » - » kSchwanenftr . S mk

9 Rä " M ? chkeiten, Ak-
eignei für kl . G schäfte mann , auch
für Landwirt , sofort aus freier
Hand zu verkauft n Näheres daselbst.

Mehrere Kanmches
wegen Aufgabe der Zuk^ sofort
billig zu verkaufen
_ FrchtSratze 6.
^» eftchen von Jürgen Peters:
AF „ Prinzessin Uebermut "

. „ Wrld-
töter "

, „ Krieg und Liebe " biü g
zu verknusen WilhelmKr I . 2 St . r .

Eiserne KinderbettftcSe
zu v rkaufen . Anzus - Hen von 6 —8
Uhr abends Amalirrrkr . 27. 3 S t.

DiArüve»
hat zu verkauf . «

Sütterti ». Pfinzstraßs 95
Pferde - Geschrrr - LeikMf

Ein Paar Pferdegeschirr ? , Oie
jedes Pferd passend, preisw ^ r z -r
verkaufen

Herrrnstraße 16. Mittelbau
Daselbst wird gesucht ein kl.

Stoßwageu und ein kl . Eiskasten.



Tiefbetrübt teilen wir Verwandten und Bekannten
mit , daß unser lieber Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

xUM W . W
Unteroffizier in einem Res. - Inf -Rgt .

» Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 . Klasse und der Bad . silb .
Verdienstmedaille

am 7 d . M . aus dem Felde der Ehre den Heldentod
gestorben ist .

Grötzingen , den 19 . Mai 1917 .

Ludwig Ruf und Kamille.

Danksagung .

Ĝ
livivLn -rä L «rvl »

Schlosser
für dre schönen Blumenspenden , insbesondere für die
liebevolle Pflege , die ihm während seiner Krankheit im
Diakonissenhaus Karlsruhe zuteil - wurde , sprechen wir
unfern herzlichsten Dank aus .

Durlach , Lörrach , Basel , den 21 . Mai 1917 .
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Arau LLselr

Godes - Anzeige .

» W All l!M

Für die dielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Hinscheidcn unseres lieben Gatten ,
Sohnes , Bruders , Schwagers und Onkels

Verwandten , Freunden und Bekannten die
traurige Mitteilung , daß wein lieber Mann ,
unser lieber Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater und Urgroßvater

heute f -. üh V- 10 Uhr im Alter von 75 ' /» Jahren sanft
entschlafen ist .

Durlach , den 21 . Mai 1917 . SM
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen : MM

Wttstme Hede/, geb . Meier.
Beerdigung Mittwoch nachmittag 5 Uhr .

4
4

4
4

ikrckmcWle Me > ^
Kauten 8ie in seäsr kreislag 6 im

Zperisl - k'uir - Lssebält

Iirüsv Galäsvl »rniüt
Ira .1i - 1 - iwa.iss

7sg ! iok kingsng von keukeilen .

Würmer !
bei Kindern und Erwachsenen be¬
seitigt Wurmmittel „ Berit "

(Chokolade mit Arekanuspulver ) .
Schachtel 60 -H .

M ! er - 2rogm
'
e Aug. Peter .

Maikäfer
werden angekaust , 1 Liter 15 Pfg .

Auf dem Schlötzl - 2.

Statt öesonderer Anzeige .
Durch einen sanften Tod wurde am

Sonntag früh mein lieber Mann , unser
guter , treubesorgter Vater , Bruder ,
Schwager , Schwiegervater , Großvater und
Onkel

MO« MM
Landwirt

im Alter von 55V » Jahren nach langem , mit Geduld er¬
tragenen Leiden von uns gerufen .

Durlach , den 21 Mai 1917 .
In tiefer Trauer :

Krau Pnuttne Länder , geb . Körnung
und Kinder .

Die Beerdigung findet am Dienstag nachmittag
4 Uhr statt .

Von Blumenspenden bitten wir im Sinne des Ent¬
schlafenen abzusehen .

Statt jeder besoildereii AnM.
Gott dem Allmächtigen hat cs ge¬

fallen , unsere liebe Schwägerin u . Tante

MM O « M
geb. Anecht

Zimmerureisters Witwe
nach langem , schweren , mit großer Ge¬
duld ertragenen Leiden am 21 . Mai ,

vormittags 6 Uhr , im Alter von 66 Jahren zu sich in
die ewige Heimat abzurusen .

Um stille Teilnahme bitten :

Tie trauernden Hinterbliebenen.
Durlach , den 21 . Mai 1917 .

Beerdigung am 22 Mai , nachmittags 7 Uhr .
Trausrhau ? : EtUingerstraße 11 .

1 rs,usr -ieisiLsr
können Sie für wenig Geld
selbst färben mit Keitmanns

Stoffarbr » aus der

VluntklcklMie Zu ! . Scharfer.
Durlach , Hauptstr . 4, Tel . 296 .

Hübsches möglichst frei gel .
zum Alleinbew .
mit gr . Garten

für Mk . 15 000 bis Mk . 20000 in
od . bei Durlach zu k . ges . Angebote
unter Nr . 272 an den Verl . d . Bl .

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche, Keller samt Zubehör im

-Hinterhaus ist auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres

Hauptstraße 15.
l — 2 Liter AtWmilch

täglich gesucht
Ettliugerstr . 21 ll

Eine kleine Mansardenwohnung
auf 1 . Juli zu vermieten

Lammstratze 43 .

ZUM Fra» gesucht
3 halbe Tage der Woche fürGarten -
und Hausarbeit

Wolfsweg 2, Durlach .

Wgeres MuatsMcheu
sowie einen Laufjungen und
einen Lehrling sucht

Zylius Scharfer , Slunleo-Zrogerle,
Durlach , Hauprstr . 4 .

Lesegesellschaft.
Die Bücherausgabe findet von

jetzt ab Mittwoch vormittags von
11 bis halb 12 Uhr statt .

Der Bibliothekar .

» kle -
sind zu haben bei

Hch . Knecht . Weiherstraße 9 .
Abgabe von 1— 2 Uhr

Ein Acker Klee
wird zu kaufen gesucht von

Hecht, Friedrichstraße 4 .

2 Ster Holz
zu verkaufen
Amalienstraße 17. 3 St . l .

Eine Allweiler Rebspritze,
sehr gut erhalten , zu verkaufen

Turmbergstratze 27 .

ZN l
KLrSS

b

« 11!

Eine Wiese oder Kleeacker
zu pachten gesucht . Näheres

Seboldstraße 5 , Hinterhaus H .

3 iiW Kot«
sind zu verkaufen
Grötzingen . Kirchstr . 20 .

2 schöne Kritzun-Mrider
wie neu , mit sehr guter Bereifung ,
billig zu verkaufen

Grötzingen , Schulstr. 3 a.
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